
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Beschwerdeausschusses der Stadt 

Lüdenscheid 
 

am 25.03.2004 
 

im Besprechungsraum 268 des Telekomgebäudes 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Wolf Reiner Cassel LL  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsfrau Eveline Haue SPD  
Ratsherr Evangelos Karavasilis CDU ab 16.22 Uhr 
Ratsherr Heinz-Rüdiger Ochel CDU für Ratsfrau Rigas-Gülde 
Zweite stellv. Bürgermeisterin Lisa Seuster SPD für Ratsherrn Ahlhaus 
Ratsherr Jens Voß SPD für Sachkundige Bürgerin Fischer 
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU für Ratsherrn Fröhling 
Frau Marianne Gratz Grüne  
Frau Elisabeth Siebensohn CDU  
Herr Gerhard Wiesner FDP  

 Verwaltung: 
Frau Petra Noack   
Herr Dieter Rotter   

 Schriftführerin: 
Frau Ulrike Ehrt   
 
 
Abwesend: 
 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Achim Ahlhaus SPD  
Ratsherr Felice Bucci CDU  
Ratsherr Oliver Fröhling CDU  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU  
Frau Hildegard Fischer SPD  
 
 
 
Beginn:  16:15 Uhr 
 
Ende:  17:00 Uhr 
 
 
 



   

 1. Öffentliche Fragestunde 
  

Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 
 
 

  
  
 2. Endausbau des Kiebitzweges 

Vorlage: 077/2004 
  

Der Vorsitzende erteilt Herrn Dr. Thomas Lischeid, Sprecher der Anlieger des 
Kiebitzweges das Wort und dieser legt den Mitgliedern des Beschwerdeaus-
schusses die Beweggründe für die Ablehnung der Anwohner zum geplanten 
Endausbau des Kiebitzweges dar und teilt Einzelheiten mit. 
 
Herr Rotter verweist auf die rechtlichen Gegebenheiten und informiert, dass sei-
tens der Verwaltung aufgrund der Rechtslage kein Handlungsspielraum bestehe 
um, wie von den Anwohnern gewünscht, den Endausbau nicht durchzuführen 
bzw. um mehrere Jahre zu verschieben. 
 
Nach kurzer Diskussion, in deren Verlauf Herr Rotter auf die Möglichkeit der 
Stundung der im Einzelfall von den Anliegern zu zahlenden Gebühren hinweist, 
stellt der Vorsitzende die Sitzungsdrucksache Nr. 077/2004 zur Abstimmung und 
der Beschwerdeausschuss fasst nachfolgenden 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Auffassung der Verwaltung zum vorgesehenen Endausbau des Kiebitzweges 
wird bestätigt. Die Beschwerdeangelegenheit ist damit erledigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 1
 

 
 
 
 

 3. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
  
 3.1. Bekanntgaben 
  

Keine. 
 
 

  
 3.2. Beantwortung von Anfragen 
  

Keine. 
 
 

  



   

 3.3. Anfragen 
  

Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. 
 

  
  
 4. Berichte der Verwaltung 
  

Keine. 
 
 

  
  

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


